
Die Landwirtschaftsberatung der IAK  

hat sich in den östlichen Bundesländern 

Deutschlands etabliert.  

Zurzeit ist die IAK in mehr als 180 land-

wirtschaftlichen Unternehmen beratend 

tätig.  

Die Mandanten der IAK bewirtschaften  

eine landwirtschaftliche Nutzfläche von  

insgesamt über 270.000 ha.  

Referenzen: 

 

Die IAK hat in zahlreichen Unternehmen 

die Konzipierung und Einführung betriebli-

cher Controlling- und Risikomanagement-

systeme begleitet. Dies betrifft sowohl 

kleine Familienunternehmen als auch  

große Holdings. Entsprechend haben wir 

Antworten auf verschiedenste Frage- und 

Zielstellungen gefunden.  

Gern besprechen wir mit Ihnen, bei 

welchen Themen wir Sie unterstützen 

können! 

Das Unternehmen 

Hauptsitz in Leipzig: 

Bornaer Straße 16 

D - 04288 Leipzig 

Tel.: + 49 (342 97) - 714-0 

Fax: + 49 (342 97) - 42 809 

e-mail: info@iakleipzig.de 

www.iakleipzig.de 

 

Regionalbüros: 

Thüringen: 

Hirtenwiesen 11 

D - 07639 Tautenhain 

Tel.: + 49 (366 01) - 90 29 41 

Fax: + 49 (366 01) - 90 29 45 

e-mail: tautenhain@iakleipzig.de 

 

Niedersachsen: 

Breil 10 

D - 37574 Einbeck 

Tel.: + 49 (055 61) - 924 049 

Fax: + 49 (055 61) - 924 183 

e-mail: iak-einbeck@iakleipzig.de 
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Gern unterstützen wir Sie u.a. bei folgenden 

Managementaufgaben:  

– Festlegung von Unternehmenszielen 

– Erstellung strategischer und operativer  

Unternehmensplanungen 

– Erstellung von Liquiditätsplänen 

– Aufbau eines Kennzahlensystems zur  

Erfolgskontrolle 

– Aufbau eines geeigneten Kostenstellen/  

-trägersystems 

– Erstellung von Betriebszweigabrechnungen 

– Erstellung von Soll-Ist-Vergleichen 

– Durchführung horizontaler Betriebsver-

gleiche 

– Individuelle Stärken-/ Schwächenanalyse 

– Erstellung/ Abrechnung leistungs-/ erfolgs-

abhängiger Vergütungssysteme 

– Dokumentation des betrieblichen Control-

lingsystems als Referenz für Banken,  
Prüfverbände, etc. 

Die Rahmenbedingungen für landwirtschaftli-

che Unternehmen haben sich grundlegend  

gewandelt. In der Folge stehen Sie u. a. fol-

genden Herausforderungen gegenüber: 

– Volatile Preise auf den Produkt- und  

Betriebsmittelmärkten 

– Höherer Wettbewerbsdruck durch den  

Abbau agrarpolitischer Stützungsmaßnah-

men 

– Stärkerer Fokus auf die Managementquali-

tät im Rahmen von Bankfinanzierungen 

Landwirte müssen zukünftig noch mehr Unter-

nehmer im wahrsten Sinne des Wortes sein. 

Dies bedeutet agieren statt nur reagieren! 

Voraussetzung hierfür sind u.a. funktionieren-

de Systeme zum Controlling und Risikomana-

gement.  

Gern unterstützen wir Sie u.a. bei folgenden 

Managementaufgaben:  

– Konzeptionierung eines betrieblichen Risi-

komanagementsystems 

– Formulierung einer Risikostrategie 

– Bestimmung der betrieblichen Risikode-

ckungsmasse 

– Identifikation betrieblicher Risikopotentiale 

(Risikoinventur) 

– Quantifizierung betrieblicher Risiken an-

hand von Eintrittswahrscheinlichkeit und 
Schadenspotential (Risikobewertung) 

– Diskussion möglicher Maßnahmen zur  

Risikominderung, -vermeidung, -streuung 
und -abwälzung (Risikobewältigung) 

– Dokumentation des betrieblichen Risikoma-

nagementsystems als Referenz für Banken, 
Prüfverbände, etc. 

Leistungsangebot Controlling Leistungsangebot Risikomana-
gement 

Controlling/ Risikomanagement – 
Warum?  

Controlling 

ist ein Teilbereich der Unternehmensführung, 

der die Planung, Kontrolle und Steuerung wirt-

schaftlicher Prozesse zu einem Regelkreis ver-

bindet. 

Risikomanagement 

ist ein Teilbereich der Unternehmensführung, 

der alle Maßnahmen einer kontinuierlichen 

und systematischen Risikoerkennung,  

-bewertung und -bewältigung umfasst. 

Controlling/ Risikomanagement - Definition 

„Die Ablehnung eines Risikos ist für ein 

Unternehmen das größte Risiko.“ 

                                               Reinhard Mohn 


